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Beschreibung

[0001] Diese Erfindung bezieht sich auf Feuerwaffen
und kommt bei wechselbaren Läufen zum Einsatz.
[0002] Bei den bekannten Lösungen, um den Lauf mit-
tels Klemmvorrichtungen im Systemkasten zu montie-
ren, zum Beispiel DE 10 2009 051416 A1, RU 2303227
C1, F41C 7/00 (2006.01), F41A 21/48 (2006.01) ist es
nicht möglich, eine optische Zieleinrichtung im Bereich
des Patronenlagers direkt auf den Lauf zu montieren.
Durch diese Tatsache ist nach jedem Wechsellauf die
exakte Gewährleistung der Beibehaltung zwischen Lauf-
achse und optischer Achse nicht gewährleistet.
[0003] Diese Erfindung hat sich das Lösen des Pro-
blems zur Aufgabe gestellt, um zu gewährleisten, dass
Laufachse und optische Achse nach dem Laufwechsel
ident bleiben.
[0004] Um diese beschriebene Vorgabe technisch zu
erreichen, beinhaltet die Waffe einen Systemkasten, ei-
nen abnehmbaren Lauf mit angebrachter Schiene für die
Montage verschiedener Zieleinrichtungen und Anbautei-
len (folgenden als Montageschiene bezeichnet)
Die Fixierung des Laufes ist erfolgt mittels Verwendung
eine Klemmeinrichtung im Systemkasten. Der Lauf mit
der montierten Montageschiene sitzt orientiert in der
Klemmung durch die Positionierung durch den Schlitz in
der Klemmung.
Durch die symmetrische Ausführung der Schlitze in der
Klemmung wird die Montageschiene in der vertikalen
Achse, welche die horizontale Schussachse quer kreuzt
radial orientiert, und mittels Schrauben, die in die Mon-
tageschiene oder in den Lauf geschraubt sein können,
axial orientiert.
[0005] In einer weiteren möglichen Ausführungsvari-
ante der Laufaufnahme im Systemkasten geht der
Klemmbolzen durch ein Durchgangsloch in der Monta-
geschiene und wird mittels Mutter oder ähnlichen
Schraubteilen verschraubt.
[0006] In einer weiteren möglichen Ausführungsvari-
ante der Laufaufnahme im Systemkasten wird der Lauf
mittels Schrauben im vorderen Bereich des Systemkas-
tens mit dem Lauf verschraubt.
[0007] Die Hauptmerkmale der Erfindung werden
durch folgende Zeichnungen dargestellt:

Fig. 1 Abbildung einer Feuerwaffe mit abnehmba-
rem Lauf

Fig.2 Abbildung der Außenseite des Systemkas-
tens, Schnitt C-C, Detailansicht A

Fig.3 Abbildung des Laufwechsel Schemas
Fig.4 Abbildung der Feuerwaffe, Schnitt A-A und

Schnitt D-D Detailansicht B
Fig. 5 Abbildung der Feuerwaffe, Schnitt A-A und C-

C Detailansicht B der Ausführung mit der Ver-
schraubung direkt in den Lauf

Fig. 6 Abbildung des Systemkasten, Schnitt B-B,
Detailansicht A der Ausführung mit der Ver-
schraubung direkt in den Lauf

Fig.7 Abbildung des Laufwechselschemas der Aus-
führung mit der Verschraubung direkt in den
Lauf

Fig. 8 Abbildung der Feuerwaffe, Schnitt A-A und C-
C, Detailansicht B der Variante mittels Ver-
schraubung mit Durchgangsloch in der Mon-
tageschiene

Fig. 9 Abbildung einer Feuerwaffe mit einer Lauf-
klemmung durch eine Mutter, Detailansicht B,
Schnitt A-A und Schnitt C-C

Fig. 10 Abbildung eines Systemkastens mit einer
Laufklemmung durch eine Mutter, Schnitt D-
D und Detailansicht C

Fig. 11 Abbildung des Laufwechselschemas der Aus-
führung mit der Verschraubung direkt in den
Lauf

[0008] Feuerwaffe mit abnehmbarem Lauf (Fig.1) be-
inhaltend einen Lauf, eine mit dem Lauf fest verbundene
Montageschiene 2 und den Systemkasten 3.
[0009] Der Lauf 1 ist in der Klammer 4 im Systemkas-
ten 3 montiert (Fig.3) und wird mit den Klemmschrauben
5 fixiert. Die Klemmschrauben 5, eingeschraubt in die
Montageschiene, klemmen den Lauf 1 in der Klammer 4
im Systemkasten. (Fig. 3, Fig.4)
[0010] In einer weiteren möglichen Ausführungsvari-
ante wird der Lauf 1 (Fig.5) mittels direkt in den Lauf
eingeschraubten Schrauben 6 in der Klammer 4 im Sys-
temkasten 3 fixiert.
[0011] In einer weiteren möglichen Ausführungsvari-
ante wird der Lauf 1 (Fig. 8) mittels Schrauben 7 und
Muttern 8 durch Durchgangsbohrung durch die Monta-
geschiene fixiert.
[0012] In einer weiteren möglichen Ausführungsvari-
ante wird der Lauf 1 mittels einer Mutter 9 im Bereich der
Laufklemmung 4.2 im Systemkasten 3.2 fixiert.

Patentansprüche

1. Eine Feuerwaffe, beinhaltend einen Systemkasten
(3), einen abnehmbaren Lauf (1) mit starr verbunde-
ner Montageschiene (2) am Lauf (1) zur Montage
von optischen Zieleinrichtungen oder ähnlichen An-
bauteilen, wobei der Lauf (1) in einer Klammer (4)
vorne am Systemkasten fixiert wird, wobei die Klam-
mer einen Schlitz aufweist, dadurch gekennzeich-
net, dass der Lauf zum einen in dem Schlitz mit sei-
ner fest montierten Montageschiene durch die sym-
metrische Ausführung des Schlitzes in der Klem-
mung in der vertikalen Achse, welche die horizontale
Schussachse quer kreuzt, radial orientiert wird, und
zum anderem mittels Klemmschrauben (5), die in
die Montageschiene oder in den Lauf geschraubt
sein können, axial orientiert wird.

2. Eine Feuerwaffe nach Anspruch 1 dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Klemmschrauben durch
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Durchgangslöcher in der Montageschiene mittels
Muttern oder vergleichbaren Schraubelementen
verschraubt werden.

3. Eine Feuerwaffe nach Anspruch 1 dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Lauf mittels einer Mutter
(9) in einem speziell ausgeformten Bereich des Sys-
temkastens geklemmt wird.

Claims

1. A firearm comprising a system box (3) and a remov-
able barrel (1) with a mounting rail (2) that is rigidly
connected to the barrel (1) and serves for mounting
optical sighting mechanisms or similar attachments,
wherein the barrel (1) is fixed in a clamp (4) on the
front of the system box, and wherein the clamp con-
tains a slot, characterized in that the barrel is on
the one hand radially oriented in the slot with its rig-
idly mounted mounting rail due to the symmetric de-
sign of the slot in the clamp in the vertical axis, which
transversely intersects the horizontal firing axis, and
on the other hand axially oriented by means of clamp-
ing screws (5), which may be screwed into the
mounting rail or into the barrel.

2. A firearm according to claim 1, characterized in that
the clamping screws are screwed through through-
holes in the mounting rail by means of nuts or com-
parable screw elements.

3. A firearm according to claim 1, characterized in that
the barrel is clamped in a specially shaped region of
the system box by means of a nut (9).

Revendications

1. Arme à feu contenant une boîte de culasse (3), un
canon démontable (1) avec un rail de montage à
assemblage rigide (2) sur le canon (1) pour le mon-
tage de systèmes de visée optiques ou composants
analogues, sachant que le canon (1) est fixé dans
un crampon (4) à l’avant sur la boîte de culasse,
sachant que le crampon comporte une fente, carac-
térisée en ce que le canon est orienté radialement
dans la fente avec son rail de montage monté fixe-
ment par l’exécution symétrique de la fente dans le
serrage dans l’axe vertical, lequel croise transversa-
lement l’axe de tir horizontal d’une part et est orienté
d’autre part axialement au moyen des vis de serrage
(5), qui peuvent être vissées dans le rail de montage
ou dans le canon.

2. Arme à feu selon la revendication 1, caractérisée
en ce que les vis de serrage sont vissées à travers
les trous de passage dans le rail de montage au

moyen des écrous ou d’éléments de vissage analo-
gues.

3. Arme à feu selon la revendication 1, caractérisée
en ce que le canon est serré au moyen d’un écrou
(9) dans une zone spécialement conformée de la
boîte de culasse.
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